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	Datum
	Zeit
	Beschreibung

	07.07.03
	17:30
	Auswahllehrgang wJ.88 im LLZ Hassloch

	09.07.03
	-
	SWHV - Turnier –> HV Saar

	09.07.03
	17:30
	Auswahljahrgang mJ. 89

	09.07.03
	18.30-21.30
	Trainer-Fortbildung, Thema: Torwarttraining - LLZ Haßloch

	12.07.03
	-
	2 Auswahlspiele in Baden jg. 88 (m)

	14.07.03
	19:00
	Auswahljahrgang mJ. 87 im LLZ Haßloch

	14.07.03
	17:30
	Auswahljahrgang wJ. 90 im LLZ Haßloch

	16.07.03
	17:30
	Auswahljahrgang wJ. 89 im LLZ Haßloch

	13.-17.08.03
	
	1. Pfalz-Sommer-Camp im LLZ Haßloch

	30./31.08.03
	       - 
	Qualifikationsturniere

	04.09.03
	18.30-21.30
	Trainer-Fortbildung, Thema: Mannschaftsführung - LLZ Haßloch

	07.09.03
	-
	Finalrunden Pfalzgascup 

	12.09.03
	-
	Siegerehrung Pfalzgascup und Schlussevent in Speyer

	06.10.03
	18.30-21.30
	Trainer-Fortbildung, Thema: Technikvariationstr. & Täuschungen 

	20. + 21.12.03
	-
	Grenzlandpokal w/m-Jugend, Jahrgang 1986 u. jünger




1. Gegen alle Sportinstanzenbescheide in diesem MB ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. ist das Datum des Poststempels bzw. § 23 (3) RO] gebührenfreier doch kosten-pflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich.

2. Gegen Urteile des VSG ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich.

3. Gegen Urteile des Verbandsgerichtes ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg.s.1.] wahlweise Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes oder des SWHV-Verbandsgerichtes möglich. Die Revision ist innerhalb von 14 Tagen nach Veröffentlichung (Datum des Mitteilungsblattes) an den Vorsitzenden des angerufenen Gerichts zu richten. Die Anschriften der amtierenden Vorsitzenden sind unter den Tel.Nr. 0231 - 911910 (DHB) bzw. 069 - 6789215 (SWHV) zu erfragen.

Für alle Einsprüche, Berufungen und Revisionen gilt....

Die entsprechenden Schriften sind 5-fach vorzulegen, von einem Vor-standsmitglied und dem Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden müssen in Druckschrift ver-merkt sein. Sie müssen einen Antrag enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuß ist beizufügen. Die §§ 19 ff. RO und §§ 29 Ziffer 3 Absatz 2 RO sind zu beachten.

· Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen - EUR 0,00 

· Rechtsbehelfe zum VSG
 - EUR 26,00           

· Berufung zum PfHV – VG - EUR 50,00 


· Revision zum BG DHB o. VG SWHV - siehe Rechtsmittelbelehrung
Geldstrafen, Gebühren, Unkosten aus Bescheiden und Urteilen sind

innerhalb von 14 Tagen auf ein PfHV - Konto zu überweisen!

Volksbank Speyer  ---   Nr. 43710  ---   BLZ  54790000 



Mitteilungen Präsidium
Vizepräsident Organ. & Entwickl.
(Friedhelm.Jakob_ät_pfhv.de)
Meldungen zum Pfalzgas – Cup 2003

Hier nun die endgültige Meldeliste 2003 auch mit den letzten Veränderungen. Im nächsten MB werden die Gruppeneinteilungen veröffentlicht.  

Männliche B-Jugend: 25

Annweiler-Wernersberg; Albersweiler-Ranschbach: TV Dahn; Dansenberg; Dudenhofen-Heiligenstein; Eckbachtal; Enkenbach; Eppstein; Frankenthal; Freinsheim; Friesenheim;; Göllheim; Haßloch; Kirrweiler; Kuhardt; Maxdorf; Mundenheim; Mutterstadt; Offenbach; Oggersheim; Ottersheim; Rheingönheim; Ruchheim; Thaleischweiler; Wörth

Männliche C-Jugend: 24

Annweiler-Wernersberg; Asselheim-Kindenheim; Bellheim-Zeiskam; Dansenberg; Dudenhofen-Heiligenstein; Eckbachtal; Edigheim; Enkenbach; Frankenthal; Freinsheim; Friesenheim; Hochdorf-Dannstadt; Kirrweiler; SVF Ludwigshafen, Mundenheim; Mutterstadt; Offenbach; Oggersheim; Ottersheim; Ruchheim; Thaleischweiler; Walsheim-Essingen-Rhodt; Wörth, TG Waldsee

Weibliche B-Jugend: 15

Albersweiler-Ranschbach; Bellheim-Zeiskam; Dansenberg; SV Bornheim, Enkenbach; Friesenheim; Göllheim; Hochdorf-Dannstadt; Kandel; Mundenheim; Pirmasens; Schifferstadt; Wernersberg, Wörth, TG Waldsee. 

Weibliche C-Jugend: 16

Bellheim-Zeiskam; Bornheim; Dansenberg; Dudenhofen-Heiligenstein; Eckbachtal; Edigheim; Enkenbach; Frankenthal; Friesenheim; ASV Hettenleidelheim; Mundenheim; Pirmasens; Rheingönheim; Ruchheim; Walsheim-Essingen-Rhodt: Wörth

Delegiertentag 2004

Da sich erstaunlich viele Vereine für die Ausrichtung des Delegiertentages 2004 gemeldet haben, werden wir bei der Entscheidung ein bißchen Mühe haben. Wir werden diese Entscheidung nach der nächsten Präsidiumssitzung bekannt geben (nebst Termin zur Planung)
Pfalz – Camp 2003 voll

Das erste Camp des Pfälzer Handballverbandes ist auf außerordentliches Interesse gestoßen. Deswegen müssen wir schon heute leider melden: Kapazität erschöpft!

Wer sich jetzt noch anmelden möchte, ist gebeten keine Anzahlung zu machen. Wir erstellen eine Warteliste. Wenn jemand storniert, werden wir in der Reihenfolge der Anmeldung Interessenten ansprechen.

|Friedhelm Jakob|



Verbandssportgericht (VSG)
Leo.Weick_ät_pfhv.de

Urteil Nr.: 08/2003

Antrag des Verbandsvorstandes des PfHV vom 12.06.2003 auf Prüfung und angemessene Bestrafung.

bezüglich der Vorkommnisse während des Spieles im Rheinland-Pflaz-Pokal der männlichen B-Jugend zwischen TUS Neuhofen und SG Saulheim.

Das VSG kamt im schriftlichen Verfahren in folgender Besetzung, Leo Weick als Vorsitzender, Matthias Hetzel und Manfred Wüst als Beisitzer, zu folgendem Urteil:

1. Der TUS Neuhofen erhält gem. § 14.3. RO eine Geldbuße von EUR. 50,-.

2. Die Kosten des Verfahrens gehen zu Lasten des TUS Neuhofen.

Sachverhalt: Während des o.g. Spieles stürmte ein Zuschauer aus Saulheim auf das Spielfeld um bedrängte den Spieler Pscal Schmmitt, der zuvor disqualifiziert wurde. Direkt nachdem dieser Zuschauer durch einen Zuschauer aus Neuhofen festgehalten und zu Boden gedrückt wurde, erschien der Vater des Spielers Pascal Schmitt und trat den am Boden liegenden Zuschauer gegen den Hals. 

Gebühren: EUR 5,-



Kosten: EUR 8,-

Zusammen: EUR 58,- für den TUS Neuhofen

Weick


Hetzel


Wüst

Urteil Nr.: 09/2003

Antrag auf Bestrafung des Verbandsvorstandes des Pfälzer-Handball-Verbandes vom 18.06.2003 bezüglich der Nichteilnahme am Delegiertentag am 16.05.2003 in Heiligenstein der Vereine VT Contwig, TS Germersheim, TV Hoheinöd, TSG Kaiserslautern, TV Kirrweiler, TV Kusel und VT Zweibrücken.

Das VSG kam im schriftlichen Verfahren in folgender Besetzung Leo Weick als Vorsitzender, Robert Lehner und Gerhard Radtke als Beisitzer, zu nachstehendem Urteil:

Die Vereine VT Contwig, TS Germersheim, TV Höheinöd, TSG Kaiserslautern, TV Kirrweiler, TV Kusel und VT Zweibrücken werden wegen Fernbleiben beim Delegiertentag des Pfälzer-Handball-Verbandes am 16.05.2003 in Heiligenstein (§ 11b Satzung) gem. § 2.1f RO mit einer Geldbuße von Euro 100 belegt.

Gebühren: EUR 10,- je Verein

Kosten: EUR 1,- je Verein

Zusammen: EUR 111,- je Verein

Weick


Lehner


Radtke

Rechtsmittelbelehrung: Siehe Seite 4 in diesem MB

|Leo Weick|

Instanzenbescheide

Instanzenbescheide Herren
Verbandsmännerwart
(Ewald.Brenner_ät_pfhv.de)

	Nr.
	01-001/03-04

	Betroffen
	MSG Landau-Arzheim-Nußdorf 2

	Liga
	B – Klasse Männer

	M-Spiel
	

	Grund
	Abmeldung der 2. Mannschaft vor Rundenbeginn 

	Beweis
	Nach Regel 8.6 in Verbindung mit 16.6 d

	§§
	Nach 14.14a der RO

	Strafe
	

	Bemerkungen
	

	Gebühr
	25,00 Euro + 5,00 Euro Gebühren

	Insgesamt
	30,00 Euro

	Haftender
	MSG Landau-Arzheim-Nußdorf


	Nr.
	01-002/03-04

	Betroffen
	MSG Landau-Arzheim-Nußdorf

	Liga
	Reservestaffel Männer

	M-Spiel
	

	Grund
	Abmeldung der Reservemannschaft vor Rundenbeginn

	Beweis
	

	§§
	Nach 14.14a der RO

	Strafe
	

	Bemerkungen
	

	Gebühr
	25,00 Euro + 5,00 Euro Gebühren

	Insgesamt
	30,00 Euro

	Haftender
	MSG Landau-Arzheim-Nußdorf


	Nr.
	01-003/03-04

	Betroffen
	HSV Lingenfeld

	Liga
	Verbandsliga Männer

	M-Spiel
	

	Grund
	Abmeldung der 1. Mannschaft vor Rundenbeginn

	Beweis
	

	§§
	Nach 14.14a der RO

	Strafe
	

	Bemerkungen
	

	Gebühr
	25,00 Euro + 5,00 Euro Gebühren

	Insgesamt
	30,00 Euro

	Haftender
	HSV Lingenfeld


|Ewald Brenner|
Instanzenbescheide Frauen
Verbandsfrauenwart

(Manfred.Noether_ät_pfhv.de)

	Nr.
	201-06/03

	Betroffen
	HSV Lingenfeld

	Liga
	Pfalzliga Frauen

	M-Spiel
	

	Grund
	Mannschaftsabmeldung

	Beweis
	

	§§
	

	Strafe
	25,00 EUR

	Bemerkungen
	

	Gebühr
	5,00 Euro

	Insgesamt
	30,00 Euro

	Haftender
	HSV Lingenfeld


|Manfred Nöther|


Infos allgemein

Verbandsspielausschuss
Liebe Sportfreunde,

Aus gegebenen Anlass bitte ich bei  der Eingabe der Spieltermine im SIS –Handball-Programm zu beachten:

1. Bei Abweichungen vom Spieltag ist unbedingt ( wie bisher ) das schriftliche Einverständnis des Gegners vorzulegen.

2. Die festgelegten Uhrzeiten der beiden letzten Spieltage der Pfalzliga und Verbandsliga Männer und Frauen sind einzuhalten.

3. Bei Abweichungen ohne Einverständniserklärung des Gegners  bzw andere Uhrzeit an den beiden letzten Spieltagen  werden die Anwurfzeiten auf jeweils 22.00 Uhr (Samstag) zurückgesetzt. Dann nur noch kostenpflichtige Verlegung möglich.

Ich bitte die Vereine sich unbedingt daran zu halten.

( Hinweis: bereits im MB 22-23  vom 05.06.03 wurde darauf hingewiesen!! )

Verbandsspielausschuss

Brenner, Nöther, Diemer, Starker

SIS – Beauftragte

Norbert Diemer, Ewald Brenner
Werte Sportfreunde

Einige Vereine im PfHV haben bis zum heutigen Termin, 02.07.2003 noch keine Heimspieltermine im SIS – Handball – Programm eingegeben.

Letzter Abgabetermin ist 09. 07. 2003 

Danach werden die nicht terminierten Spiele jeweils auf das Spielwochenende (Samstag) 22:00 Uhr terminiert. Sämtliche Änderungen werden wie Spielverlegungen behandelt und durch die einzelnen Fachwarten kostenpflichtig angesetzt.

Die Vereine werden gebeten, wie all den Jahren davor, dass Abweichungen vom ursprünglichen Spieltermin nur mit dem schriftlichen Einverständnis des Gegner möglich sind.

Nach dem 09.07. 2003 sind die gemeldeten Termine bindend und werden gebührenpflichtig für den Verursacher verlegt (angesetzt).

Im Männerbereich fehlen nach dem heutigen Stand, 02.07.2003 von folgenden Vereinen die Eingaben im SIS – Handball – Programm:

TSV Kandel , TV 03 Wörth , TV Herxheim , TS Rodalben und TV Kusel.

Im MB 21-22 wurde veröffentlicht, dass man die Trikotfarben von Seiten der Vereine eingegeben kann. Dies ist im Moment noch nicht der Fall. Deshalb unsere Bitte, schickt per e-mail oder Fax eure Trikotfarben entweder an Norbert Diemer, Manfred Nöther, Rolf Starker und Ewald Brenner. Die Trikotfarben werden dann von uns eingegeben.

Zum SIS

Bei einigen Vereinen gab es Probleme mit der SIS – Installation. Manchen Vereinen konnten von Norbert und mir geholfen werden. Bei Rückfragen stellten wir fest, dass es bei fehlendem Ausdruck an der Entpackung der Reports gelegen hat. Sollten sie im SIS  

Keinen Ordner mit dem Namen Reports auf ihrem Rechner haben, dann rufen Sie uns bitte an. Wir helfen wo wir können. Weiterhin können wir einige überarbeitete Reports auf Anfrage an die jeweiligen Vereinen per e-mail weiterleiten. Diese macht es Ihnen möglich Vereinseigene Spielpläne auszudrucken.

Weitere Probleme gab es beim Einwählen ins SIS.

Die beiden Server bei SIS waren von der Fülle der Daten aus dem gesamten DHB mit der Flut an Daten überlastet. Deshalb konnte oftmals kein Datenabgleich erfolgen. 

Bitte beachten Sie, dass sämtliche Sporthallen mit neuen Nummer versehen wurden.

Beispiel, Albersweiler: alt (440104)  neu (1440202001).

Brenner

Diemer



Suchen Sie ein Turnier oder veröffentlichen

 Sie Ihr eigenes Turnier kostenlos auf der

 Homepage des Pfälzer Handball-Verbandes

www.pfhv.de


Infos Jugend männlich
Staffelleiter mD
(Juergen.Zimmer_ät_pfhv.de)

	Abschlusstabellen der männlichen D-Jugend

Saison 2002/2003

	Tabelle Pfalzliga 

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Sp.
	G
	U
	V
	Tore
	Punkte

	1.
	HSG Eckbachtal
	20
	15
	0
	5
	352 : 280
	30 : 10

	2.
	TuS KL-Dansenberg
	20
	14
	0
	6
	341 : 284
	28 : 12

	3.
	TV Wörth
	20
	12
	2
	6
	410 : 347
	26 : 14

	   4. 
	TSV Speyer
	20
	13
	0
	7
	308 : 278
	26 : 14

	  5. 
	TSV Kandel
	20
	10
	2
	8
	324 : 283
	22 : 18

	6.
	TSG Friesenheim
	20
	9
	2
	9
	337 : 374
	20 : 20

	7.
	TV Offenbach
	20
	7
	5
	8
	320 : 309
	19 : 21

	8.
	TuS Neuhofen
	20
	7
	2
	11
	303 : 322
	16 : 24

	9.
	TV Hagenbach
	20
	7
	0
	13
	279 : 350
	14 : 26

	10.
	TV Ruchheim
	20
	5
	1
	14
	235 : 324
	11 : 29

	11.
	SG Albersweiler/Ranschb.
	20
	3
	2
	15
	251 : 309
	  8 : 32


	Tabelle Bezirksliga Staffel 5

	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Sp.
	G
	U
	V
	Tore
	Punkte

	1.
	JSG Hochdorf-Dannstadt
	10
	8
	0
	2
	173 : 108
	16 :   4

	2.
	TuS Göllheim
	10
	5
	2
	3
	122 : 104
	12 :   8

	3.
	TG Waldsee
	10
	4
	2
	4
	114 : 143
	10 : 10

	4.
	SC Bobenheim-Roxheim
	10
	4
	1
	5
	140 : 145
	  9 : 11

	5.
	HSC Frankenthal
	10
	3
	1
	6
	179 : 197
	  7 : 13

	6.
	TG Oggersheim
	10
	2
	2
	6
	126 : 157
	  6 : 14 


	Tabelle Bezirksliga Staffel 6

	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Sp.
	G
	U
	V
	Tore
	Punkte

	1.
	HSV Lingenfeld
	10
	8
	0
	2
	174 : 143
	16 :   4

	2.
	Jahn Bellheim
	10
	7
	0
	3
	187 : 165
	14 :   6

	3.
	TV Kirrweiler
	10
	5
	0
	5
	182 : 166
	10 : 10

	4.
	TV Thaleischweiler
	10
	5
	0
	5
	177 : 158
	10 : 10

	5.
	TV Pirmasens
	10
	3
	0
	7
	123 : 167
	  6 : 14

	6.
	SG Walsh-Ess-Rhodt 
	10
	2
	0
	8
	124 : 168
	  4 : 16


	Tabelle Kreisklasse Staffel 1

	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Sp.
	G
	U
	V
	Tore
	Punkte

	1.
	VFR Hettenleidelheim
	8
	6
	0
	2
	106 :   80
	12 :   4

	2.
	TPSV Enkenbach
	8
	6
	0
	2
	130 :   86
	12 :   4

	3.
	TSV Freinsheim
	8
	6
	0
	2
	130 :   86
	12 :   4

	4.
	HSC Eckbachtal 2
	8
	1
	0
	6
	45 : 106
	2 : 12

	5.
	TV Ramstein
	8
	1
	0
	7
	51 : 104
	2 : 14


	Tabelle Kreisklasse Staffel 2

	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Sp.
	G
	U
	V
	Tore
	Punkte

	1.
	SVF Ludwigshafen
	6
	5
	0
	1
	133 :   72
	10 :   2

	2.
	TV Rheingönheim
	6
	5
	0
	1
	105 :   68
	10 :   2

	3.
	VTV Mundenheim
	6
	1
	0
	5
	  64 : 102
	  2 : 10

	4.
	TuS Neuhofen 2
	6
	1
	0
	5
	  69 : 129
	  2 : 10


	Tabelle Kreisklasse Staffel 3

	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Sp.
	G
	U
	V
	Tore
	Punkte

	1.
	TSV Iggelheim
	10
	10
	0
	0
	198 :   76
	20 :  0

	2.
	TSG Hassloch
	10
	6
	2
	2
	142 : 132
	14 :  6

	3.
	SKG Grethen
	10
	5
	1
	4
	122 : 112
	11 :  9

	4. 
	TSG Mutterstadt
	10
	5
	0
	5
	157 : 133
	10 : 10

	5.
	TV Schifferstadt
	10
	2
	0
	8
	139 : 172
	4 : 16

	6.
	ASV Maxdorf
	10
	0
	1
	9
	99 : 232
	1 : 19


	Tabelle Kreisklasse Staffel 4

	

	
	
	Sp.
	G
	U
	V
	Tore
	Punkte

	1.
	TV Ottersheim
	10
	9
	0
	1
	284 : 152
	18 :  2

	2.
	TSV Kuhardt
	10
	7
	0
	3
	183 : 128
	14 :  6

	3.
	HSV Lingenfeld 2
	10
	6
	0
	3
	176 : 172
	12 :  8

	4.
	TV Schwegenheim
	10
	5
	0
	5
	143 : 176
	10 : 10

	5.
	TSV Kandel 2
	10
	2
	0
	8
	122 : 199
	  4 : 16

	6.
	TV Wörth 2
	10
	1
	0
	9
	132 : 213
	  2 : 18


	Tabelle Kreisklasse Staffel 5

	

	
	
	Sp.
	G
	U
	V
	Tore
	Punkte

	1.
	JSG Nußd.-LD-Arzheim
	10
	9
	0
	1
	184 : 130
	18 :  2

	2.
	TV Herxheim
	10
	7
	1
	2
	216 : 126
	15 :  5

	3.
	HF Annweiler
	10
	5
	1
	4
	179 : 140
	11 :  9

	4.
	TV Dahn
	10
	4
	0
	6
	118 : 140
	  8 : 12

	5.
	TV Offenbach 2
	10
	4
	0
	6
	107 : 151
	  8 : 12

	6.
	TSV Wernersberg
	10
	0
	0
	10
	  89 : 206
	  0 : 20


	Tabelle Bezirksliga Staffel a.K.

	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Sp.
	G
	U
	V
	Tore
	Punkte

	1.
	TSG Eisenberg
	12
	11
	0
	1
	232 : 159
	22 :  2

	2.
	SG Asselheim-Kindenheim
	12
	10
	0
	2
	238 : 150
	20 :  4

	3.
	JSG Dudenh.-Heiligenstein
	12
	9
	0
	3
	189 : 147
	18 :  6

	4.
	SKG Grethen
	12
	4
	0
	8
	154 : 178
	  8 : 16

	5.
	1.FC Kaiserslautern
	12
	3
	0
	9
	114 : 169
	  6 : 18

	6.
	TV Edigheim
	12
	3
	0
	9
	142 : 204
	  6 : 18

	7.
	SC Bobenheim-Roxheim
	12
	2
	0
	10
	122 : 184
	  4 : 20


|Jürgen Zimmer|


www.pfhv.de

Downloaden Sie sich das MB 
kostenlos schon Donnerstags 



Auswahlbereich 
Info allgemein
Grenzlandpokal 2003   in Bitburg

weibl. Jugend 84-86

T U R N I E R S I E G     -    D i e   S e n s a t i o n

Die Bedingungen für ein gutes Abschneiden hatten sich in der Woche vor dem Pokal für die Mannschaft augenscheinlich verschlechtert. Denn neben Deniz Sagir, die nach eigenen Aussagen beim Zweitbundesligisten SG Bensheim-Auerbach einen Vertrag unterschrieben hat, meldeten sich noch unsere Torfrau Daniela Müller und Jeniffer Gräf (erkrankt) ab.
Kurzfristig erklärte sich Sarah Mattner bereit als Torfrau mit nach Bitburg zu fahren. So fuhren wir mit gedämpften Erwartungen aber doch ein wenig hoffnungsfroh in die Eifel.


In der ersten Begegnung gegen Luxemburg kamen wir überhaupt nicht ins Spiel. Wir führten zwar immer mit einem bis zwei Toren, konnten uns aber nie richtig absetzen und bekamen die überragende Spielmacherin der Luxemburger nicht in den Griff. Der Halbzeitstand war 13:11 und am Ende waren wir froh, dass das Spiel mit 22:21 gewonnen werden konnte.


Das zweite Spiel am Mittag gegen die spielerisch und spieltechnisch wohl beste Mannschaft des Turniers, die Auswahl des Mittelrheins, sollte darüber entscheiden, wer das Finale erreicht. Es sollte ein denkwürdiges Spiel werden, das ich in dieser Form so noch nie erlebt habe. Mit Tempogegenstößen und spielerischen Finessen setzten uns die Mittelrheiner sofort unter Druck. Bevor die erste Sieben überhaupt zum Denken kam, lagen wir 3:10 zurück (8. Minute). 
In der Folgezeit gelang unserem Gegner einfach alles und wir mühten uns mehr schlecht als recht. So kam der Halbzeitstand von 13:18 zustande. In der Kabine konnten einige Spielerinnen immer noch nicht verstehen was hier geschehen war. In aller Ruhe legten wir einen Schlachtplan für die zweite Halbzeit zurecht und nahmen einige Umstellungen vor.
Wir waren überzeugt: Wenn wir in den ersten Minuten nach der Halbzeit zwei oder drei Tore erzielen sollten und keinen Gegentreffer bekamen, dass eventuell noch etwas zu holen sei. Es trat jedoch das Gegenteil ein, wir spielten nicht schlecht, vergaben aber in den ersten 3 Minuten nach der Halbzeit 3 Siebenmeter. Normalerweise wäre so ein Rückschlag vom psychologischen Gesichtspunkt nicht zu verkraften gewesen. Die Mannschaft ließ nun aber eine Trotzreaktion folgen, sie hielt dagegen und bis 7 Minuten vor Schluss vergrößerte sich unser Rückstand gegenüber dem Halbzeitergebnis nicht. (19:24) 
Was sich in diesen letzten 7 Minuten abspielte, ist mit Worten nicht zu erklären. Unsere Mannschaft bekam Oberwasser, der Gegner hatte nacheinander 2x2 Minuten zu verkraften und wir waren im Spiel. Die Mannschaft des Mittelrhein war nun stehend k.o. und in den letzten Minuten schafften wir das Unglaubliche und drehten das Spiel zu einem 28:26 für uns. Nach dem Spiel gab es kein Halten mehr. Die Mädels waren außer sich vor Freude über das Geleistete und konnten genauso wie Trainer und Betreuer kaum fassen was hier passiert war. Ein Spiel das schon verloren war, wurde mit enormen Willen und einer tollen Moral in der zweiten Hälfte noch aus dem Feuer gerissen. Es war ein Sieg der gesamten Mannschaft in der Marina Lauer im Angriff überragend spielte und mit 11 erzielten Toren maßgeblichen Anteil am Einzug ins Finale hatte.

Für den Abend hatten wir einen Stadtbummel in Bitburg geplant. Dieser fand jedoch nur mit der Hälfte der Mannschaft statt, da die andere Hälfte so kaputt war, dass sie nach dem Abendessen ihre Betten aufsuchten, um für das morgige Endspiel gerüstet zu sein. Gegen 22,00 Uhr war auch für den Rest der Mannschaft Bettruhe angesagt.


Unser Endspielgegner war wie im letzten Jahr die Auswahl der Saar. Nachdem wir im letzten Jahr knapp unterlegen waren, wollten wir Revanche.
Unser Gegner war körperlich sehr stark und mit Regionalligaspielerinnen aus Marpingen und Neunkirchen angetreten. Für das Endspiel hatten wir uns für die Abwehr eine spezielle Taktik ausgedacht, die zwar riskant war, von der wir jedoch überzeugt waren, dass wir nur so eine realistische Chance hätten. Der Schwerpunkt lag auf dem Mittelblock mit Eva Brandenburger und Tanja Kleinlagel sowie der vorgezogen spielenden Sarah Bähr. Sie sollten von Anfang an das körperbetonte Spiel der Saarländerinnen unterbinden und sie somit nicht ins Spiel kommen lassen. Dies funktionierte über die gesamte Spielzeit hervorragend und die eingewechselten Spielerinnen Melanie Wagner und Carolin Schmidt übernahmen ohne Probleme die mittleren Abwehrpositionen. Im Angriff wechselten wir zeitweise einige Positionen Abwehr/Angriff, sodass Yvonne Rolland und Julia Wesper ihre individuellen Stärken im Angriff hervorragend ausspielen konnten. Alle anderen Spielerinnen fügten sich nahtlos in das Spielgeschehen ein und mit Sarah Mattner hatten wir einen guten Rückhalt im Tor. Es war eine taktisch hervorragende Leistung, die die Mannschaft im Endspiel ablieferte und die uns in dieser Form wohl keiner in der Halle zugetraut hätte. Wir spielten sehr ruhig und souverän waren immer in Führung und siegten über 10:8 zur Halbzeit verdient und doch sensationell mit 25:20 Toren.


Was sich nach dem Schlusspfiff abspielte war unbeschreiblich, die Spielerinnen und der Trainer ließen ihren Emotionen freien Lauf. Zur Siegerehrung kroch die jüngste Mannschaft die je einen Grenzlandpokal bestritten hat in Raupenform dem Pokal entgegen. Für uns alle einschließlich Norbert Diemer werden diese Tage in Bitburg einen besonderen Platz einnehmen.
Und es bleibt zum Schluss die entscheidende Frage:
HOPP ------- unn was isch dann eigentlich SCHWYZzzzzz????

Folgende Spielerinnen nahmen am Grenzlandpokal 2003 teil:
Tor: Dannika Hülbig (TV Wörth), Sarah Mattner (TSV Kandel)
Feld: Eva Brandenburger, Isabell Martin, (TSV Wernersberg)
Eliane Benninger (TUS Göllheim), Jessica Wagner (TV Dudenhofen) Sarah Bähr, Julia Wesper (TV Wörth), Yvonne Rolland, Carolin Schmidt (TSG Friesenheim), Tanja Kleinlagel (TV Edigheim), Marina Lauer Nicole Foß (TV Ruchheim);

Der Endstand beim Grenzlandpokal 2003 lautete:
1. Pfalz, 2. Saar , 3. Mittelrhein, 4. Zentralschweiz, 5. Rheinland, 6. Luxemburg;

Fazit:
Die weibliche Auswahlmannschaften standen bei den letzten 

4 Grenzlandpokalturnieren 3 x ins Finale und gewannen im Jahr 2000 und 2003 den begehrten Pokal.

|Klaus Bethäuser|
Auswahlbereich weiblich
Jahrgang 1987 (w)
Termine Auswahljahrgang wJ. 87

Montag
07.07.03 
19:00
INFO - Abend
Entschuldigungen an: 

Anita Teutsch,  06235 – 4333 

Norbert Diemer,   06233 – 55 203  -  Norbert.Diemer_ät_PfHV.de

Auswahlbereich weiblich
Jahrgang 1988 (w)
Termine Auswahljahrgang wJ. 88

Montag
07.07.03 
17:30
Lehrgang im LLZ Hassloch

Jede Spielerin bringt bitte einen Ball mit.

Entschuldigungen an:

Dieter Schepanski, Tel. 07275-36 11, Dieter.Schepanski_ät_PfHV.de

Ute Stauch, Tel. 0621 – 55 83 99, Ute.Stauch_ät_PfHV.de
Auswahlbereich weiblich
Jahrgang 1989 (w)
Termine Auswahljahrgang wJ.  89

Mittwoch
16.07.03 
17:30
Lehrgang im LLZ Hassloch

Jede Spielerin bringt bitte einen Ball mit.

Entschuldigungen an:

Kerstin Weinbach, 06321 – 82 369, 

Tobias Grehl,   06236 – 500 446,   Tobias.Grehl_ät_PfHV.de
Auswahlbereich weiblich
Jahrgang 1990 (w)
Termine Auswahljahrgang wJ. 90

Montag
14.07.03 
17:30
Lehrgang im LLZ Hassloch

Samstag
01.11.03

Ländervergleichsspiele


Jede Spielerin bringt bitte einen Ball mit. 

Entschuldigungen an: 

Anita Teutsch,  06235 – 4333
Norbert Diemer,   06233 – 55 203  -  Norbert.Diemer_ät_PfHV.de
Raum für eigene Notizen


Präsident PfHV (Rudi.Eichhorn_ät_pfhv.de)
Rudi Eichhorn 
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76829 Landau
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Friedhelm Jakob 
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Vizepräsident Finanzen
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Fax: P 06344 – 93 97 89
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Vizepräsident Spieltechnik (Josef.Lerch_ät_pfhv.de)

Josef Lerch
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Fax: 0621 / 69 99 56

Vizepräsident Lehrwesen
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